
Beitritt zum Landschaftspflegeverband
Manching schließt sich vielen Gemeinden an
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Manching - Auch der Markt Manching wird einem künftigen Landschaftspflegeverband Pfaffenhofen beitreten.
Nach einiger Diskussion stimmten die Gemeinderäte in der jüngsten Sitzung der Eingliederung mehrheitlich zu.
Landschaftspflegeverbände sollen die regionalen Besonderheiten von Kulturlandschaften erhalten, nachhaltige
Impulse zur Entwicklung geben und die Landwirte mit einbeziehen. Vorbild ist der älteste Pflegeverband in
Deutschland im Nachbarlandkreis Kelheim, der vor rund 30 Jahren gegründet wurde.
Manchings Rathauschef Herbert Nerb (Freie Wähler) hat sich zusammen mit seinen Bürgermeisterkollegen aus
dem Landkreis Pfaffenhofen vor Ort informiert und konnte daher detailliert berichten. Wie er sagte, werden dem
Verband vermutlich fast alle der 19 Gemeinden des Landkreises Pfaffenhofen beitreten. Personell sei mit etwa
eineinhalb Stellen zu rechnen. Alle Maßnahmen beruhen nach Nerbs Worten auf Freiwilligkeit, wobei anfangs keine
großen Veränderungen zu erwarten seien, sondern wohl bei einem Areal nach dem anderen. Für Landwirte sieht
der Rathauschef die Möglichkeit, als Landschaftspfleger ein Zusatzeinkommen zu verdienen.
Der Entwurf der Satzung für den Pfaffenhofener Verband sieht einen Vorsitzenden und zwei Stellvertreter sowie als
Vorstandsmitglieder drei politische Mandatsträger, drei Vertreter der Land- und Forstwirtschaft sowie drei Vertreter
des Naturschutzes vor. Als Vertreter der Landwirte soll der jeweils amtierende Kreisobmann des Bayerischen
Bauernverbands entsandt werden. Vertreter der Jäger innerhalb der Land- und Forstwirte ist der Vorsitzende der
Jägervereinigung Pfaffenhofen. Seit fünf Jahren ist dies Gemeinderat Martin Braun (Frei Wähler).
Mit dem Landschaftspflegeverband sollen beispielsweise Landschaftspläne, Landesentwicklungskonzepte,
Managementpläne für Natura 2000 oder Vorgaben aus der EU-Wasserrichtlinie umgesetzt werden. Weitere Ziele
sind der Aufbau eines landkreisübergreifenden Biotopverbunds sowie der Aufbau und die Pflege von Ökokonten
und Ausgleichsflächen.
Auf Drängen von Gemeinderat Michael Weichenrieder (CSU) wurden zusätzlich die Belange der Landwirtschaft mit
aufgenommen. Insgesamt gibt es in Bayern 64 Landschaftspflegeverbände und vergleichbare Organisationen auf
über 81 Prozent der Landesfläche.
Außerdem genehmigte der Manchinger Marktgemeinderat in seiner jüngsten Sitzung den Bau einer Maschinen-
und Kartoffellagerhalle zwischen der B16 und der Straße Am Eichelbaum in Oberstimm. PK
© donaukurier.de
 

URL: https://www.donaukurier.de/lokales/pfaffenhofen/Beitritt-zum-Landschaftspflegeverband;art600,4758575


